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Geldautomat und SB-Pavillon am Rosenplatz in Steinhagen 
aufgestellt.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die beiden neuen Pavillons mit Geldautomat und SB-Terminal stehen auf dem Ro-
senplatz /Ecke Voßheide in Steinhagen. Vorstandsvorsitzender Hartwig Mathmann, 
Filialdirektor Frank Pohl und Vorstand Henning Bauer (von links) waren bei der Auf-
stellung vor Ort.  

 

Halle (Westf.), 21.03.2022 

 

In Steinhagen sind die beiden neuen Pavillons mit einem Geldautomaten und 

einem Selbstbedienungsterminal mit Kontoauszugsdrucker am Rosen-

platz/Ecke Voßheide aufgestellt.  

 

„Wir freuen uns sehr, dass mit den neuen Geräten auf dem Rosenplatz die 

Übergangszeit vorbei und eine sichere Bargeldversorgung mit SB-Betrieb an 

der Voßheide wieder gewährleistet ist“, so Hartwig Mathmann, Vorstands-

vorsitzender der Kreissparkasse Halle (Westf.).  

Beide Vorstände der Kreissparkasse und Filialdirektor Frank Pohl waren bei 

der Aufstellung vor Ort. Sie zeigten sich überzeugt von dem neuen Standort. 

„Wir danken der Gemeinde Steinhagen für die sehr konstruktive Zusammen-

arbeit bei der Standortfindung. Die zentrale Lage im Norden von Steinhagen 

Fair. Menschlich. Nah. 

 



und die Parkmöglichkeiten sichern eine gute und unkomplizierte Erreichbar-

keit“, ergänzt Henning Bauer, Vorstandsmitglied der Kreissparkasse. Der 

Platz wird von der Gemeinde gegen ein Nutzungsentgelt bereitgestellt. 

Die beiden roten rechteckigen Pavillons direkt an der Parkplatzeinfahrt sind 

aus Beton und jeweils rund 2 Meter breit und 2,70 Meter lang. Der linke Pa-

villon enthält den von außen zugänglichen Geldautomaten. Im Innenraum 

des rechten Pavillons sind barrierefrei zugänglich das SB-Terminal mit dem 

Kontoauszugsdrucker untergebracht.  

Der neue Platz für die SB-Geräte war notwendig geworden, als im April letz-

ten Jahres die damalige Geschäftsstelle an der Voßheide durch einen 

Sprengstoffanschlag auf einen Geldautomaten verwüstet wurde. Sie wurde 

aus Sicherheitsgründen anschließend geschlossen, um künftige Gefahren 

für die Bewohner der Obergeschoss-Wohnungen und der angrenzenden 

Wohnbebauung zu minimieren.  


